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Presse Informationen
19. Wörschacher

24stunden Benefizlauf

Freitag 20. bis So. 22. Juli 2007
Treffen der Lauf-Giganten

Treffen die besten Langstreckenläufer dreier Kontinente
in Wörschach auf den Weltrekordhalter Yainnis Kouros?
WELTWEIT SPITZE!

Gold Label für den 24stunden Benefizlauf

Steirerinnen und Steirer haben heuer die Chance 
auf einen Platz in der Weltrangliste!
Sport als Integrationsprojekt

„Multi-Kulti SIQ sportinitiative“

sport - integration – qualifikation, CARITAS Steiermark
Der Tipp: Live On Stage
„Sigi Lemarra“

Der Ennstaler-Keltische Barde Sigi Lemmerer (bekannt durch Irish-Steirisch)
Präsentiert als Solist „Sigi Lemarra“ eine neue Richtung der multikulturellen

Musikverschmelzung. LäuferInnen und Publikum erleben wie es klingt, wenn 

Sigi Lemarra seine in französisch geschriebenen Texte nicht nach der Schrift singt, sondern dabei das Wesen des urig steirischen Dialekts bebehält. 
Eckdaten 2007:
2.500 LäuferInnen aus 20 Nationen

Australien / Tasmanien

Indien

Ukraine

Estland

Schweden

Belgien

Niederlande

England

Österreich

Ungarn

Kroatien

Slowenien

Tschechische Republik

Schweiz

Deutschland

Weiters im Team der Mega-Staffel:
„Multi-Kulti SIQ sportinitiative“

sport - integration – qualifikation, CARITAS Steiermark
Afghanistan, Tschetschenien, Mali, Gabun, Gambia
(siehe Info-Beilage)

Treffen die besten Langstreckenläufer dreier Kontinente in Wörschach auf den Weltrekordhalter Yainnis Kouros?

Der aus Griechenland stammende Yainnis Kouros hält seit 10 Jahren die Weltbestleistung im 24stundenlauf mit 303,3 km in 24stunden. 
Wörschach wäre der richtige Ort, meinte er, um die Rekordlatte höher zu legen.

Wird er mit dabei sein? Wir wissen es noch nicht genau ob er zusagen kann.

Wenn ja, wird er es schaffen seinen Weltrekord zu überbieten? Wir hoffen es sehr.
Der Australier Vlastislav Skvaril aus Burnie, Tasmanien, nimmt die weite Anreise in Kauf um hier den Sieg in der Altersklasse Plus 60 zu erlaufen.

Aus der Ukraine wird sich der Weltmeisterschaftsläufer und Ausbildner an der Polizeiakademie Kiew, Andrij Solodovnikov, Jahrgang 68 der Wörschacher Herausforderung stellen.

Indiens bester Langstreckenläufer  Arun Kumar Bhardwaj
aus New Delhi, Jahrgang 1969, hat vor den neuen Indischen Rekord in Wörschach zu laufen.
„I do think that my achievements will be a great inspiration for many people, be they runners or not. Everybody must have something that they would like to do, just as I want to Run. My achievements will tell them : Don't make excuses of lack of favourable conditions or someone doesn't want you to - overcome it, go and do it. I want to show them that it is worth pursuing your interests in life whatever that might be, to pursue it whether you will be best or just ordinary, do your best at what you are doing. Give it all you have got.  “The journey of a thousand miles begins with one step.”
138.172 km in IAU Asia 24 hr Track Championships in Taiwan on 2-3 March 2002.(9th place). 

First Indian representative  in any 24 hr Ultra Marathon.
492  km in Australian 6-Day Race 17-23 Nov. 2002 (15th Place).
516 km in Self-Transcendence 6-Days race, New York 27 April -3 May 2003 and became the first Indian to cross 500 km

 in a 6-Days race (7th Place).

520 km in Copenhagen 6-Days challenge, Denmark 3 – 9 August 2003 (4TH place).

 Became  first Asian to complete three 6-Days races within one year, and every time with a new national record. 

501 km in International Six Days Running Championship, Mexico on 22-28 March 2004 (4th place in age category and 8th Place in general). 

532.8 km in Erkrath International 6-day race, Germany, 1-8 August 2004. Placed 15th. New Indian Record.

558 km in 20th Australian Six Days Race, 20-26 Nov. 2005. 14th / 36. New Indian & South Asian Record. Got 26th place in the world rankings for 6-days races in 2005.

521 km in Greek 7-Day Race, April 1-8 2006 (on a hilly course).

370 km in 74.37 hrs i.e. Delhi-Shimla from 1 Feb to 4 Feb, 2007.

Alle Läufer und LäuferInnen 

haben heuer die Chance auf einen Platz in der Weltrangliste!
Der Wörschacher 24stunden Benefizlauf erfüllte im heurigen Winter die Voraussetzungen als Weltranglistenlauf und erhielt vom Dachverband der Ultraläufer, der IAU, das GOL-LABEL verliehen.

Weltweit gibt es nur 3 Gold-Label Ultraläufe.

Das ist mit ein Grund, dass heuer derart viele internationale LäuferInnen zu verzeichnen sind.

Insgesamt sind 20 Nationen am Start. 

Die 24 Stunden nehmen im Einzelbewerb 53 Läuferinnen und Läufer aus der Stiermark in Angriff. Wird es einer von Ihnen schaffen sich einen Platz unter den Top Fünfzig der Weltrangliste zu erlaufen?

Der Vize-Weltmeister und beste Österreicher, Ewald Eder, aus OÖ, ist mit 267 km Bestleistung fix unter den Top-Ten.

24stunden Benefizlauf
Das Ultra-Lauf-Wochenende

Die Bewerbe:
Freitag 20. Juli 07: 
· Liezius Jugendlauf

· ASICS 7-km Bezirkscup-Lauf

· ASICS Nacht-Halbmarathon
Neu! Zeitgleich mit dem 7 km Lauf startet der Timeless Run. 

Laufen ohne Zeitnehmung, ohne Leistungsdruck und dabei das Gefühl der Wettkampfatmosphäre erleben.
Der Timeless Run ist ein Wellness-Lauf für Körper und Selbstbewusstsein.

Samstag / Sonntag:

· 24stunden Benefizlauf
Start: Samstag, 21. Juli 14:00 Uhr.

Teilnehmer: LäuferInnen aller Altersklassen aus 20 Nationen
Besucher: ca. 25.000 Besucher an den 3 Eventtagen. 

Verweildauer im Eventgelände ab ca. 6 Stunden bis zu mehr als 24 Stunden.

Ehren-Gäste:  VIP-Programm, Samstagabend mit 450 geladenen Gästen. 
Dabei laufend dabei:   Sport-Staatssekretär Dr. Reinhold Lopatka.

Als Ehrengäste:
LH Stv. Schützenhöfer

Sport-Landesrad Ing. Wegscheider

Caritas Direktor Küberl

Konsul Hornig

und weitere Prominenz aus Politik, Wirtschaft, Medien und Sport.

Aktuell! Papier sparen, Umwelt schonen.
Wireless LAN für die 24stunden Benefizlauf-Teams!

Gemeinsam mit der Telekom Austria wird beim 24stunden Benefizlauf ein Wireless LAN Netzwerk installiert und betrieben.
Die Betreuer-Teams in den Camps können die aktuellen Zwischenstände abrufen und in die Coaching-Software übernehmen. 

Das Link zu den aktuellen Zwischenwertungen ist auf www.24stundenlauf.at 
abrufbar (von Pentek Timing freigegebenen Zeitnehmungsdaten). 

Wir empfehlen auch Journalisten einen Laptop mit  installierter Wlan-Karte mitzubringen. (Letztere können aber auch vor Ort beim Telekom Stand im Zentrum gekauft werden). 

Web Cams mit Live-Video sorgen für den Überblick.

Mit 24 bilder pro sekunde in Echtvideo-Qualität  bietet die Telekom Austria einen Überblick über das Geschehen im Start-Zielbereich.

Das kleine Dorf im steirischen Ennstal verwandelt es sich jedes Jahr im Juli in einen Kessel brodelnd anheizender Stimmung, die Rekorde brechen lässt und mithilft Gutes zu tun. Die Laufteams verzichten auf Siegesprämien und bringen sogar selbst Spendenbeträge mit um den Schwachen der Gesellschaft, denen der Wörschacher 24-Stundenlauf als Benefizlauf gewidmet ist, zu helfen. Sei es die Kinderkrebshilfe, eine Blindenhundeausbildung, oder Hilfe für Menschen wie du und ich, die in Not geraten sind. 
Etwa hundert österreichische Firmen und Vereine sind als Megastaffeln mit bis zu 24 StarterInnen mit dabei – es ist der Einstieg in das Ultrafeeling des Laufens – und die Welt-Elite läuft in Viererstaffeln oder als Einzelläufer. 
Bis zu 25.000  Menschen werden auch heuer bei diesem weltweiten Top-Ten Lauf dabei sein, sie spornen die Athleten an und lassen an Rande der zweitausenddreihundert Meter langen Laufstrecke eine Benefizparty steigen. Mag der eine oder die andere vorerst verwundert den Kopf schütteln - die einen plagen sich im Laufschritt ab, die anderen feiern und tanzen rund um die Uhr - Nein, so simpel ist die Sicht der Dinge nicht. Wörschach muss man miterlebt haben um mitreden zu können. 
Auf dem Wörschacher Rundkurs wurden bereits 4 Weltrekorde gelaufen:

Weltrekord Damen W40:
Helga Backhaus, Deutschland, Weltbestleistung


Wörschach 1996 (228,102 km)

Weltrekord 4er Staffel:
Adidas CGE Läufer Weiz, AUT, Weltbestleistung


Wörschach 1997 (408,074 km)

Weltrekord Behindertensport:
Günther Hirnböck, Österreich, Weltbestleistung


Kategorie Armamputation, 


Wörschach 2003 (121,3 km)

Barfuß-Weltrekord:
Dietmar Mücke, 


Kategorie Barfußlauf 


Wörschach 2005 (145,8685 km)
Die Wörschacher Ultra-Rekordliste

1989 MONSCHEIN Franz 

österr. Rekord

213,700 km

1990 ULREICH Christian

österr. Rekord

216,560 km

1992 MACHATA Norbert

österr. Rekord

225,280 km

1994 Dr. ERHART Wolfgang
österr. Rekord

236,863 km

1995 Dr. ERHART Wolfgang
österr. Rekord

249,700 km

1996 BACKHAUS Helga (BRD)
Weltrekord W40 

228,102 km

1996 NEUBÖCK Margarete
österr. Rekord

194,127 km

1996 KROPFITSCH Urban

österr. Rekord

258,251 km

1997 ADIDAS CGE Staffel (AUT)
Weltrekord Staffel

408,074 km

1999 REUTOVITCH Irina

Streckenrekord D

241,007 km

2001 HÖFLER Berta

österr. Rekord

201,416 km

2003 SCHERZ Sigrid

österr. Meisterin 

162,343 km

2003 EDER Ewald


österr. Rekord

267,427 km

2003 Hirnböck Günther (AUT)
Versehrten-Weltrekord
121,300 km
2005 Dietmar Mücke (BRD)
Barfuß-Weltrekord

145,86850 km
2005 Kruglikov Anatoliy (RUS)
Weltmeister


268,06545 km  
2005 Eder Ewald (AUT)

Vize-Weltmeister 

263,81029 km  
Integration passiert laufend!

Das Projekt SIQ! (Sport – Integration – Qualifikation) der CARITAS setzt sich zum Ziel, mit Hilfe des Sports eine breite Basis für Integration in der Steiermark zu schaffen. 

Bewegung, Sport und Spiel sind die Grundformen menschlichen Verhaltens!

Gerade für ausländische Jugendliche ist es oftmals aufgrund sprachlicher, sozialer und kultureller Defizite sehr schwierig, in der Gesellschaft Fuß zu fassen. Auch wenn Jugendliche nach der Genfer Konvention asylberechtigt sind bzw. subsidiären Schutz genießen und somit Zugang zum legalen Arbeitsmarkt in Österreich bekommen, erfolgt Integration nicht von heute auf morgen. Genau an diesem Punkt möchte das Projekt SIQ! ansetzen.
Das Ziel ist die Schaffung und Förderung langfristiger Integrationsstrukturen unter Einbindung des organisierten Sports. Es soll einerseits ein Netzwerk geschaffen werden, das sportbegeisterten Jugendlichen die Möglichkeit bietet, am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen und all die Vorteile, die eine sportliche Betätigung mit sich bringt, voll auszuschöpfen und andererseits das soziale Engagement von Sportorganisationen stärken und fördern.

Es ist hinlänglich bekannt und wissenschaftlich erwiesen, dass Sport und Bewegung für den menschlichen Körper eine zentrale Bedeutung einnehmen. Die Sensibilisierung für Reaktionen des Körpers wird erhöht, durch regelmäßige Bewegung wird ein Zustand des körperlichen Wohlbefindens erzeugt und Sport schafft einen Ausgleich zu belastenden Lebenssituationen, denen Jugendliche der Zielgruppe aufgrund ihrer oftmals traumatisierten Vergangenheit ausgesetzt sind. 
Ein gesunder Geist ist Grundvoraussetzung um mit anderen Menschen in soziale Interaktion treten zu können, Sport und Bewegung bieten können demnach eine fundierte Basis für ein menschliches Miteinander bieten.

Somit ist der Anfang für den Integrationsprozess gegeben, abgesehen von dem positiven Effekt einer sinnvollen Freizeitgestaltung.

Die Arbeitsmöglichkeiten im sportlichen Umfeld dürfen nicht außer Acht gelassen werden. In den Beratungsgesprächen durch die Projektmitarbeiter wird ermittelt, an welchen Sportangeboten die Jugendlichen teilnehmen und es erfolgt auch eine Beratung in Richtung „Ausbildungen und Jobmöglichkeiten im Sport“. 
Bei entsprechendem Interesse vermitteln wir die Jugendlichen an diverse Fachverbände bzw. Organisationen und leiten mögliche sportliche Ausbildungen ein. 

Zur Schaffung der körperlichen Fitness und eine spezielle Vorbereitung auf geforderte Limits bei Eignungstestungen für diverse Ausbildungen bereiten wir die Jugendlichen im Zuge unserer Module vor! 

Vorbereitung für folgende Ausbildungen:

A) BSO Sportmanager

B) Tennisschiedsrichter

C) Schiedsrichterausbildung Fußball

D) Helferschein und Rettungsschwimmer

E) Fußballtrainer

F) Lehrwarteausbildungen der Sportakademie

G) Studium Sportwissenschaft

Kontakt:

24stunden Benefizlauf

c/o Sport Scherz
Herrengasse 27

8942 Wörschach

Austria

www.24stundenlauf.at

Harald Scherz

Organisationsleiter

0676-887 802 45

info@24stundenlauf.at

Mimo Mansour El Mongy

Eventkoordination
0688-811 24 10

koordination@24stundenlauf.at
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